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So h ei ß di e Di skussi on u m
ei n e An gl ei c h u n g d er

St at ut e von An g est el l t en
u n d Ar b ei t erI n n en auc h war,

si e bri n gt f ür di e
Betr off en e n Än d er u n g en,

di e we ni g er sp ür b ar si n d,
al s di e j ü n gst e

I n d ex mani p ul ati on.

( er g ué) - Das er st a u nl i c hst e
a n der " J a hr h u n dert r ef or m" z ur
Ei nf ü hr ung ei nes ei n hei tl i c he n
St at ut es bei Pri vat bea mt e n un d
Ar bei t erI n ne n i st ni c ht, das s si e
err ei c ht wur de, s o n der n das s si e
er st j et zt k o m mt. Di e Unt er-
s c hi e de, di e i m S ozi al - u n d Ar-
bei t sr ec ht z wi s c he n Ar bei t er n
un d Bea mt e n i n L uxe mb ur g bi s
dat o i m mer n oc h ge mac ht wur-
de n, wär e n a uf gr un d al l ge mei n-
g ül ti ger Rec ht s pri nzi pi e n f r ü her
o der s pät er ü ber de n Weg ei ner
Verf as s u ngs kl age o h ne hi n z u-

r ec ht gest ut zt wor de n.
Let zt er es i st z u mi n dest di e

Ei ns c hät z u ng vo n Ar bei t s mi ni -
st er Fr a nç oi s Bi l t ge n ( CS V), der
z us a m me n mi t S ozi al ver si c he-
r ungs mi ni st er Mar s Di Bart ol o-

me o ( LS AP) f ür das a m Fr ei t ag
vo m Regi er ungsr at g ut ge hei ße-
ne Ref or mpr oj ekt " p ort a nt i nt r o-
d ucti o n d' u n st at ut uni q ue p o ur

l es s al ari és d u s ect e ur pri vé"
ver a nt wortl i c h z ei c h net. Al s j un-
ger An wal t, s o Bi l t ge n, ha be er
si c h i m mer ge wü ns c ht, ei ne n
e nt s pr ec he n de n Must er pr oz es s
f ü hr e n z u k ö n ne n, d oc h l ei der
ha be es si c h ni e s o er ge be n -
ni c ht z ul et zt, wei l es i n L uxe m-
b ur g i n j e ner Zei t kei ne ec ht e
Ver wal t ungs geri c ht s bar kei t ga b.

Tat s äc hl i c h i st es ka u m nac h-
vol l zi e h bar, das s Ar bei t ne h me-
rI n ne n ei nes gl ei c he n Bet ri e bes
z u m Bei s pi el i m Fal l e ei ner
bet ri e bs be di ngt e n E ntl as s u ng
unt er s c hi e dl i c h gest aff el t e E nt-
s c hä di g u nge n z ust e he n, j e nac h-
de m o b si e al s Ar bei t erI n ne n
o der Angest el l t e bes c häf ti gt wa-
r e n. Das s bi s her vor al l e ml et zt e-
r e, bei de ne n i n der Regel das
Lo h n ni vea u o h ne hi n h ö her i st,
be g ünsti gt si n d, ver st är kt de n
Ei n dr uc k, das s vor wi ege n d
ma n uel l t äti ge Ar bei t erI n ne n
Mi t me ns c he n z wei t er Kl as s e

si n d. Di e j et zt z ur üc k be hal t e ne n
Regel unge n i m Ber ei c h des Ar-
bei t sr ec ht s r ä u me n mi t de n
" kl ei ne n" Unger ec hti gkei t e n a uf.
S o gi l t z u m Bei s pi el a b de m
1 . 1 . 2 0 0 9 a uc h bei Ar bei t erI n ne n,
das s i m Fal l e i hr es To des de n

j e wei l i ge n Le be ns part nerI n ne n,
s of er n si e ni c ht ü ber ei ge ne Ei n-
k ü nf t e verf üge n, wä hr e n d dr ei
Mo nat e n das vol l e Ge hal t z u-

st e ht. Di es e " péri o de de gr âc e"
gal t bi sl a ng n ur f ür Angest el l t e.

Al l er di ngs be de ut et Ei n hei t
ni c ht Gl ei c h hei t: Unt er s c hi e dl i -
c he L o h n ni vea us j e nac h Br a n-
c he n un d Täti gkei t sf el der n wi r d
es a uc h i n Zuk u nf t ge be n. S pa n-
ne n d d ürf t e n i n Zuk u nf t s o ma n-
c he Kol l ekti vvert r ags ver ha n d-

l unge n wer de n, de n n i n der Ver-
ga nge n hei t wur de n vi el f ac h
L o h ngr u p pe n u nt er s c hi e de ni c ht
z ul et zt a uf gr u n d des Ar bei t er-
bezi e h u ngs wei s e Angest el l t e n-
st at ut s f est gel egt. Ob es hi er z u
Ver s c h mel z unge n ä h nl i c her Tä-

ti gkei t sf el der k o m mt, dar ü ber
s c h wei ge n si c h di e Ref or mer a us
u n d ver wei s e n a uf di e S ozi al -
part ner, di e s ol c he Z wi sti gkei t e n
gef äl l i gst unt er si c h a us mac he n
s ol l e n.

I m n or mal e n Al l t ag wer de n
di e de mnäc hst gl ei c hges c hal t e-

t e n Ar bei t erI n ne n un d Angest el l -
t e n al l er di ngs r e c ht we ni g vo n
i hr e m ne ue n Gl üc k mi t bek o m-

me n. Al l e nf al l s di e Ar bei t er wer-
de n st uf e n wei s e bi s z u z wei Pr o-
z e nt me hr Nett oge hal t bek o m-
me n - ei n bes c hei de ner Eff ekt,

der di e Ei n b u ße n d ur c h di e I n-
de x ma ni p ul ati o n, di e j a a uc h ei n
Er ge b ni s der Tri parti t e ver ha n d-

l unge n war, ni c ht ei n mal a us-
gl ei c ht. Di e Angest el l t e n müs-
s e n i m Gege nz ug 0, 1 Pr oz e nt
me hr f ür i hr e Bet ei l i g u ng a n der
Kr a nke nver si c her u ng a uf bri n-
ge n - das d ürf t e ka u m s c h mer-
z e n.

L e g al e Sc h war z ar b ei t
Er ka uf t wur de di e ne ue Ge-

r ec hti gkei t al l er di ngs mi t z wei
wes e ntl i c he n Ei ngri ff e n i ns gel -

t e n de S ozi al ver si c her u ngs net z:
Di e bi sl a ng u nt er s c hi e dl i c h e nt-

l o h nt e n Über st u n de n wer de n i n
Zuk u nf t z war ei n hei tl i c h mi t ei -
ne m Zus c hl ag vo n 40 Pr oz e nt
ver s e he n. Bi sl a ng wur de n Ar bei -
t er n ei n Pl us vo n 2 5 Pr oz e nt un d
Angest el l t e n ei n Pl us vo n 5 0 Pr o-
z e nt ge wä hrt. Tr ot z ei ner o pti -
s c he n Rüc kst uf u ng ver bl ei bt
de n Angest el l t e n al l er di ngs
nett o i n et wa der gl ei c he L o h n,
de n n di e a us gez a hl t e n Über st un-
de n si n d ni c ht me hr bei t r ags-
pfl i c hti g. Fr e ue n d ürf e n si c h di e
Ar bei t erI n ne n, di e a uf de n er-
st e n Bl i c k etl i c he E ur o me hr al s
bi s her f ür j e de a us gez a hl t e
Über st u n de kas si er e n. Das s di e-
s e Re gel ung a ber vor al l e m a uf
di e Zusti m mung der Pat r o nat s-
vert r et er t ri ff t, i st ver st ä n dl i c h.
" Les s ol uti o ns mi s es e n pl ac e
de vr ai e nt d o nc à l a f oi s d o n ner

l i e u à une or ga ni s ati o n fl exi bl e
d u t e mps de t r avai l ", mei nt daz u
der Dac hver ba n d Uni o n des e n-

t r e pri s es l uxe mb o ur ge oi s es
( UEL). Z war gi ng es i n der e n
Pr es s ek o m mu ni q ué ver ga nge ne
Woc he vor al l e m dar u m, de n ei -

ge ne n r ef or mf ei n dl i c he n Mi t-
gl i e ds ver bä n de n s c h mac k haf t
z u mac he n, das s si e de m Ei n-
hei t s st at ut z usti m me n s ol l t e n,
d oc h d ürf t e di e Rec h n u ng
s c h nel l ge mac ht s ei n: Über st un-
de n wer de n di e Ar bei t ge ber i n
Zuk u nf t wei t we ni ger t e uer z u
st e he n k o m me n, al s das bi sl a ng
der Fal l war. Ei n S ar k oz y hätt e es
ni c ht bes s er hi n bek o m me n.

Ob der f r o m me Wu ns c h des
Ar bei t s mi ni st er s, a ngesi c ht s der
a n wac hs e n de n Ar bei t sl osi gkei t,
Über st u n de n i ns ges a mt a bz u-
ba ue n, i n Erf ül l u ng ge he n wi r d,

i st da mi t f r agl i c h. De n n di e Re-
gel , Über st u n de n ni c ht a us z u-
z a hl e n, s o n der n ü ber ei n Zei t-
k o nt o mi t 1 5 0 Pr oz e nt Fr ei z ei t
a bz ugel t e n, wi r d wo hl ei ne Aus-
na h me bl ei be n. Un d a uc h der S o-
zi al ver si c her u ngs mi ni st er mus s
di e bi sl a ng gel t e n de Rhet ori k,
wo nac h j e der Ne be nver di e nst,

f ür de n kei ne S ozi al a bga be n
gel ei st et wer de n, " S c h war z ar-
bei t " i st, et was a b wa n del n. Be-
s o n der s Ni e dri gver di e ner, di e
vi el f ac h a uf bez a hl t e Über st u n-
de n a nge wi es e n si n d, wer de n
s pät est e ns bei Err ei c he n des
Re nt e nal t er s mer ke n, das s es
kei ne bes o n der s g ut e I dee war,
a uf das s c h nel l e Gel d z u s et z e n
u n d ni c ht f ür di e Re nt e ei nz u-
z a hl e n. Di e Bes s er ver di e ner
wer de n ni c ht i n di es e Fal l e t a p-
pe n u n d k ö n ne n mi t de m ü ber-
s c h üs si ge n Gel d g ü nsti ge pri va-
t e Zus at zr e nt e n a bs c hl i e ße n -
di e CS V hat f r ü hz ei ti g f ür e nt-
s pr ec he n de Ra h me nges et z e ge-
s or gt.

Der z wei t e Br uc h mi t Al t be-
wä hrt e m d ürf t e di e Ne ur egel u ng
bei der L o h nf ort z a hl u ng i m
Kr a nk hei t sf al l s ei n. Bi sl a ng wur-
de n Ar bei t erI n ne n a b de m er-
st e n Kr a nk hei t st ag vo n der
Kr a nke nver si c her u ng e nt s c hä-
di gt, wä hr e n d bei de n Angest el l -

t e n di e Ar bei t ge ber f ür di e L o h n-
f ort z a hl u ng a uf k o m me n mus-
st e n - z u mi n dest wä hr e n d der
er st e n 1 5 Woc he n. Das ne ue Ei n-
hei t sr e gi me ori e nti ert si c h a m
Pri vat bea mt e n Regi me: Di e Ar-
bei t ge ber müs s e n 1 3 Woc he n

l a ng de n L o h n a us z a hl e n, er st
da nac h s pri ngt di e Kr a nke nver-
si c her ung ei n. Das Ri si k o der
L o h nf ort z a hl u ng s ol l z u 80 Pr o-
z e nt vo n ei ner ne ue n Ver si c he-
r u ng, der vi el bes c h wor e ne n
" Mut uel l e", ü ber n o m me n wer-
de n. I n si e z a hl e n di e Ar bei t ge-
ber ei n. Si e s ol l z war ei ne Ges el l -
s c haf t öff e ntl i c he n Rec ht s s ei n,
wi r d a ber a us s c hl i e ßl i c h vo n
de n Bei t r ags z a hl er n, al s o de m
Pat r o nat, k o nt r ol l i ert: Ei ne Br e-
s c he i m S ozi al st aat, der e n Ko n-
s e q ue nz e n n oc h ni c ht a bz us e-
he n si n d.

Ei ne Lo h nf ort z a hl u ng nac h
de m bi s heri ge n Ar bei t er mo del l
hätt e z war z u h ö her e n Bei t r äge n

f ür di e Kr a nke nkas s e n gef ü hrt,
al l er di ngs wär e der ges a mt e
Ko mpl e x u nt er der Ko nt r ol l e bei -
der Tari f part ner u n d des St aat es
ge bl i e be n. Di e Ge wer ks c haf t e n
ha be n di es e Pi l l e ges c hl uc kt,
wei l i h ne n ver s pr oc he n wur de,
das s der Ar bei t ge ber- Mut uel l e
kei nerl ei Ko nt r ol l r ec ht e z uge-
st a n de n wür de n. Wei l a ber di e
Bei t r ags h ö he z u di es er Mut uel l e
nac h S ekt or e n gest aff el t wer de n
ka n n, ha be n di e ei nz el ne n Ar-
bei t ge ber un d i hr e Ver bä n de ei n

I nt er es s e dar a n, di e Kost e n s o
ni e dri g wi e n öti g z u hal t e n. Der
Dr uc k a uf di e Bel egs c haf t e n
wi r d st ei ge n. Bei de n Gr o ßba n-

ke n wer de n s c h o n j et zt di e
kr a nkge mel det e n Angest el l t e n
z u ha us ei ge ne n Ko nt r ol l är zt e n
ges c hi c kt. Wer si c h wei gert, ri s-
ki ert ei ne Kün di g u ng.

Es i st a uc h ni c ht si c her, o b di e
i m Ges et z vor ges e he ne Mut uel l e
ü ber ha u pt z ur Entl ast u ng der
kl ei ne n u n d mi ttl er e n Bet ri e b
t a ugt. Es i st a us dr üc kl i c h vor ge-
s e he n, das s Bet ri e be, di e s c h o n
j et zt ei ne pri vat e Ver si c her u ng
f ür di e L o h nf ort z a hl u ng a bge-
s c hl os s e n ha be n, der Mut uel l e
ni c ht bei t r et e n müs s e n. Es d ürf-
t e ni c ht ver wu n der n, we n n i n
de n näc hst e n Woc he n u n d Mo-
nat e n e nt s pr ec he n de " Pr o d ukt e"
s ei t e ns der Ver si c her ungs br a n-
c he vor gest el l t wer de n, di e es j e-
ne n S ekt or e n, ei ne n ni e dri ge n
Kr a nke nst a n d a uf wei s e n, es er-
mögl i c he n si c h g ü nsti ger pri vat

z u ver si c her n. Wi e bei de n Ar-
bei t ne h merI n ne n wi r d a uc h hi er
di e vi el ge pri es e ne Ei n hei t mi t
ei ner ge h öri ge n Porti o n a n
E nt s ol i dari si er u ng er ka uf t.

Wer war nt we n n Wasser q u al i t ät we g sac kt ?
Se hr er r e gt ü b er di e Was s er ver u n r ei ni g u n g i n d e n
St a dt vi er t el n B o n n e we g, Gar e u n d H ol l eri c h a m ver g a n-
g e n e n Wo c h e n e n d e gi bt si c h di e h a u pt st ä dti s c h e C S V-
Se kti o n. I n ei n e m Bri ef a n d e n Sc h öff e n r at b e a n st a n d et
d er Pr äsi d e nt d er C S V- St a d, L a u r e nt Mo s ar, d a s s di e
b et r off e n e n H a u s h al t e n u r vi a Pr e s s e, Ra di o u n d F er n-
s e h e n i nf or mi er t wu r d e n u n d ni c ht ü b er a n d er e Ka n äl e
wi e S MS u n d I nt er n et. I n d er Tat war di e I nf or mati o n s-
p ol i ti k d er bl a u - gr ü n e n Ge mei n d ef ü hr u n g i n di e s er An-
g el e g e n h ei t al l e s a n d er e al s p er f e kt. Di e e nt s pr e c h e n d e
Pr e s s e mi tt ei l u n g ma c ht e k ei n e kl ar e n Au s s a g e n z u r
Sc h wer e d er P a n n e. I n d er d e ut s c h e n F a s s u n g f e hl t e
s o g ar di e P as s a g e " L' a p p el e st l a n c é à ti tr e pr é ve nti f" -
a u s d er ma n al l er di n g s al l e s u n d ni c ht s s c hl i e ß e n k o n n-
t e . . . Au ß er d e m wu r d e b er ei t s a m Fr ei t a g mi tt a g ei n e
Auf h e b u n g d e s Tri n k ver b ot s a n g e k ü n di gt - di e d a n n
a b er bi s S o n nt a g n a c h mi tt a g a uf si c h war t e n l i e ß. D o c h

i n Sac h e n K o m mu ni k ati o n b ei Tri n k wa s s er pr o bl e me n
si t zt di e C S V s oz u s a g e n i m Gl as h a u s. Der z u st ä n di g e
Mi ni st er, Mo s ar s P ar t ei k ol l e g e J e a n- Mari e H al s d or f,

g a b 2 0 0 5 b ei d er Se b e s- P a n n e ei n e vi el s c hl e c ht er e
Vor st el l u n g al s di e D P- Wa s s er s c h öffi n An n e Br a s s e u r.
Da mal s h att e si c h d er Mi ni st er st u n d e nl a n g ni c ht e nt-
s c h ei d e n k ö n n e n, o b er vo m Wa s s er ver br a u c h a br at e n
s ol l t e o d er ni c ht. S p ät er h att e er er kl är t, i m Hi n bl i c k a uf
k ü nfti g e P a n n e n wol l e er ei n e n " Pl a n d' i nt er ve nti o n
d' u r g e n c e - P ol l uti o u n vu m Dr é n k wa a s s er" er ar b ei t e n.

I m Ra h me n di e s e s Pl a n s wü r d e n u nt er a n d er e m vi a E-
Mai l wi c hti g e Akt e u r e wi e Är zt e u n d Re st a u r a nt s a ut o-
mati s c h i nf or mi er t. Z wei ei n h al b J a h r e s p ät er s c h ei nt e s

di e s e n Pl a n i m mer n o c h ni c ht z u g e b e n, d e n n b ei d er
P a n n e i n d er St a dt L u xe mb u r g f a n d k ei n e a ut o mati s c h e
E- Mai l - Akti o n st att. Der Ab g e or d n et e Ca mi l l e Gi r a ( Déi
Gr é n g) h at n u n s ei n er s ei t s di e s e P a n n e u n d di e d a mal i -
g e n Au s s a g e n d e s Mi ni st er s z u m Anl a s s g e n o m me n,
p er Qu e sti o n p arl e me nt ai r e n ac h z ufr a g e n, wa n n d e n n
di e s er " Pl a n d' i nt er ve nti o n d' u r g e n c e" e n dl i c h vor g e-
st el l t wer d e.

Bi e n ve n u e a u x pl o mbi er s p ol o n ai s!
J u s q u' i ci l e g o u ver n e me nt l u xe mb o u r g e oi s, bi e n q u e
s' affi c h a nt e u r o- e nt h o u si a st e, e nt e n d ai t i nt er di r e a u -
d el à d e 2 0 0 9 l ' a c c è s a u mar c h é d u tr a vai l gr a n d- d u c al
a u x ci t o ye n- n e- s d e s n o u ve a u x Et at s me mbr e s. L or s d u
d er ni er C o n s ei l d e g o u ver n e me nt, u n e o u ver t u r e pl u s
pr é c o c e a ét é é vo q u é e, s el o n l e s d é cl ar ati o n s d u mi -
ni st r e d e l ' i m mi gr ati o n Ni c ol as Sc h mi t à l a r a di o s o ci o-
c ul t u r el l e. L a C h a mbr e d oi t e n d é b attr e e n s e pt e mbr e
pr o c h ai n.

Pr osti t uti o n a uf An mel d e b asi s
Äh nl i c h wi e Car me n Kr o n s h a g e n, C h ar g é e d e di r e cti o n
d er s ozi al e n Anl a uf st el l e f ü r Pr o sti t ui er t e " Dr o pI n"
( wo xx 9 1 0) , f or d er t n u n a u c h d er D P- Ab g e or d n et e Xa-
vi er B ett el ei n e Pr o sti t uti o n a uf An mel d e b asi s. " Di e Pr o-
bl e me i n Zu s a m me n h a n g mi t Pr o sti t uti o n si n d gr o ß: E s
g e ht u m Me n s c h e n h a n d el , B e s c h aff u n g s pr o sti t uti o n,
B el ä sti g u n g e n i n Wo h n vi er t el n u n d u m di e Ge s u n d h ei t
d er Pr o sti t ui er t e n" , s o B ett el b ei ei n er Pr e s s e k o nf er e n z
di e s e Wo c h e. Di e L ö s u n g al l j e n er Pr o bl e me s ei ni c ht
d a s " Sc h we di s c h e Mo d el l " , s o n d er n di e Ei nf ü h r u n g ei -
n er " c ar t e pr of e s si o n n el l e" . Di e s e wü r d e di e Pr o sti t ui er -

t e n z wi n g e n, si c h a n z u mel d e n, i h r e Adr e s s e s o wi e di e
l et zt e n dr ei Ei n k o m me n a n z u g e b e n u n d si e ver pfl i c ht e n,

mo n atl i c h ei n e är ztl i c h e K o nt r ol l e wa h r z u n e h me n. F al l s
ei n e Fr a u k ei n e g ül ti g e " c ar t e pr of e s si o n n el l e" vor wei -
s e n k ö n n e, mü s s e si e mi t ei n er s of or ti g e n 1 5 Ta g e
wä h r e n d e n Ei n wei s u n g i n ei n s p e zi fi s c h e s Ze ntr u m

r e c h n e n, d a s - g e mä ß d e n Pl ä n e n B ett el s - a u c h ei n e
p s yc h ol o gi s c h e B et r e u u n g vor s e h e. Di e s e ver pfl i c ht e n-
d e An mel d e b asi s wü r d e di e Pr o sti t ui er t e n f ü r Zu h äl t er
u ni nt er e s s a nt ma c h e n u n d si e g e s u n d h ei tl i c h s c h üt z e n.
J e d o c h ni c ht n u r d er r e c htl i c h- s ozi al e St at u s d er Pr o sti -
t ui er t e n i st bi s h er i n L u xe mb u r g u n g e kl är t, a u c h d a s wo
u n d wa n n d er Pr o sti t uti o n i st d e n B etr off e n e n g e mä ß
ni c ht i d e al g el ö st: E s h er r s c ht Pl at z ma n g el a uf d e m
a u s g e wi e s e n e n Str a ß e n st ri c h. Au c h di e z ei tl i c h e B e-
s c hr ä n k u n g d e s St ri c h s a uf di e Ab e n d- u n d N ac ht z ei t e n
k o m mt vi el e n ni c ht e nt g e g e n, ei n er s ei t s a u s Si c h er -
h ei t s gr ü n d e n u n d a n d er er s ei t s, wei l ei ni g e al s Mütt er
Ab e n d s i h r e Ki n d er ver s or g e n mü s s e n.
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